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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

VdS e.V. Spardorf : ASC Boxdorf IV 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Stuiber macht den Sack zu

Als Sven Stuiber sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den VdS e.V. Spardorf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der VdS e.V. Spardorf meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Meier
und Stuiber, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Hommel / Gitter verloren ihr Match gegen Hofmann / Riedel unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Renner / Bartsch eine
1:3-Niederlage gegen Meier / Stuiber kassierten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Ulf Hommel
wiederum beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Werner Riedel von Beginn an. Norbert Gitter
hatte gegen Daniel Hofmann dagegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Sven Stuiber wurden derweil Hans-Joachim Renner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dietmar Bartsch beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Peter Meier. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des VdS e.V. Spardorf und des
ASC Boxdorf IV in die Box. Einen Sieg fuhr derweil dagegen Ulf Hommel bei seinem 3:1 gegen
Daniel Hofmann ein. Ohne Satzgewinn für Norbert Gitter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Werner Riedel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hans-Joachim Renner bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Peter Meier. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Dietmar
Bartsch letztlich parat, um Sven Stuiber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11,
2:11, 5:11. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VdS e.V. Spardorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Großgründlach III am 25.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des
ASC Boxdorf IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG Siemens
Erlangen IV am 07.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VdS e.V. Spardorf

Doppel: Hommel / Gitter 0:1, Renner / Bartsch 0:1 
Einzel: U. Hommel 2:0, N. Gitter 0:2, H. Renner 0:2, D. Bartsch 0:2 

 ASC Boxdorf IV
Doppel: Hofmann / Riedel 1:0, Meier / Stuiber 1:0 
Einzel: D. Hofmann 1:1, W. Riedel 1:1, P. Meier 2:0, S. Stuiber 2:0


